
Checkliste GmbH Gründung – alles auf einen Blick

Description

Die Gründung einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) ist ein komplexer Prozess, der eine genaue
Planung und sorgfältige Ausführung erfordert. Im Zuge der Gründung braucht es Kenntnis und Berücksichtigung
verschiedener rechtlicher, finanzieller und organisatorischer Aspekte. Eine Checkliste ist hierbei unerlässlich, um
nichts zu übersehen und Schritt für Schritt den Gründungsprozess genau abzuwickeln.

Checkliste zur Gründung einer GmbH

1. Unternehmerische Idee formulieren und Geschäftsmodell entwickeln
2. Marktanalyse und Businessplan erstellen
3. Gründungsteam zusammenstellen
4. Firmenname und Sitz festlegen
5. Gesellschaftsvertrag (Satzung) erstellen
6. Stammkapital aufbringen und auf ein Sperrkonto einzahlen
7. Notarielle Beurkundung des Gesellschaftsvertrages
8. Handelsregisteranmeldung vornehmen
9. Gewerbeanmeldung beim zuständigen Gewerbeamt durchführen

10. Finanzamt informieren
11. Betriebshaftpflichtversicherung abschließen
12. Postadresse und Kommunikationsmittel einrichten

Erklärungen zu den wichtigen Schritten

Unternehmerische Idee formulieren und Geschäftsmodell entwickeln: Eine klare Geschäftsidee und ein
tragfähiges Geschäftsmodell sind die Grundlage jeder Unternehmensgründung. Sie legen fest, welche Produkte
oder Dienstleistungen die GmbH anbieten wird und welche Strategien zur Umsetzung und zum Erreichen der
Unternehmensziele eingesetzt werden.

Marktanalyse und Businessplan erstellen: Der Businessplan und eine detaillierte Marktanalyse sind
entscheidend für die erfolgreiche Etablierung auf dem Markt. Sie zeigen die Marktchancen auf und liefern
Informationen zur geplanten Marketing- und Verkaufsstrategie.

Gründungsteam zusammenstellen: Ein kompetentes Team ist entscheidend für den Erfolg des Unternehmens.
Die Zusammensetzung sollte so erfolgen, dass alle wichtigen Bereiche abgedeckt sind.

Firmenname und Sitz festlegen: Der Firmenname sollte sorgfältig gewählt werden, da er die Visitenkarte des
Unternehmens ist. Der Sitz des Unternehmens bestimmt die örtlich zuständigen Behörden.

Gesellschaftsvertrag (Satzung) erstellen: Der Gesellschaftsvertrag regelt alle wichtigen Fragen des
Gesellschaftsverhältnisses und ist daher von zentraler Bedeutung.

Stammkapital aufbringen und auf ein Sperrkonto einzahlen: Das Stammkapital dient zur Absicherung der
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Gläubiger und ist daher von großer Bedeutung.

Notarielle Beurkundung des Gesellschaftsvertrages: Ohne die notarielle Beurkundung des
Gesellschaftsvertrages ist die Gründung einer GmbH nicht möglich. Der Notar prüft auch, ob alle
Voraussetzungen zur Gründung erfüllt sind.

Handelsregisteranmeldung vornehmen: Die Eintragung ins Handelsregister macht die GmbH als juristische
Person öffentlich und rechtlich anerkannt.

Gewerbeanmeldung beim zuständigen Gewerbeamt durchführen: Mit der Gewerbeanmeldung erhält die
GmbH die Erlaubnis, ihre Tätigkeit aufzunehmen.

Finanzamt informieren: Das Finanzamt verantwortet die steuerliche Erfassung des Unternehmens und legt die
Steuernummer fest.

Betriebshaftpflichtversicherung abschließen: Diese Versicherung schützt das Unternehmen vor Forderungen
Dritter, die aus Schadensfällen resultieren können.

Postadresse und Kommunikationsmittel einrichten: Für die Korrespondenz mit Behörden, Kunden und
Geschäftspartnern ist eine feste Postanschrift sowie Kommunikationsmittel wie Telefon und Internet notwendig.

Die Gründung einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) ist ein komplexer Prozess, der viele Aspekte
zu berücksichtigen hat. Es ist wichtig, sich mit diesem Thema auseinanderzusetzen, um im Voraus zu wissen,
was Sie erwartet und wie Sie mögliche Fallen vermeiden können. Die folgenden FAQs sollen Ihnen dabei helfen,
ein grundlegendes Verständnis über die Gründung einer GmbH zu erlangen. Hier finden Sie Antworten auf einige
häufig gestellte Fragen in Bezug auf dieses Thema.

Was ist eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH)?
Eine GmbH ist eine Form der deutschen Kapitalgesellschaft. Sie schützt ihre Gesellschafter vor privater
Haftung und ist selbst als juristische Person Träger von Rechten und Pflichten.

Welche Voraussetzungen müssen für die Gründung einer GmbH erfüllt sein?
Die Gründung einer GmbH setzt einen Gesellschafter, einen Geschäftsführer und ein Mindeststammkapital
von 25.000 Euro voraus. Zudem muss ein Gesellschaftsvertrag notariell beurkundet werden.

Wie hoch sind die Kosten für die Gründung einer GmbH?
Die Kosten können je nach Beratungsbedarf und Komplexität variieren. Im Durchschnitt liegen Sie bei
etwa 2.000 bis 3.000 Euro – einschließlich Notarkosten, Gerichtsgebühren und Kosten für die Eintragung
ins Handelsregister.

Muss das Stammkapital bei Gründung komplett eingezahlt werden?
Nein, das Stammkapital muss nicht vollständig eingezahlt werden. Es reicht, wenn die Hälfte des
Mindeststammkapitals, also 12.500 Euro, bei Gründung eingezahlt wird. Der Rest muss allerdings von den
Gesellschaftern garantiert werden.

Was ist die GmbH & Co. KG und was sind die Unterschiede zur GmbH?
Die GmbH & Co. KG ist eine Kommanditgesellschaft, bei der die Rolle des persönlich haftenden
Gesellschafters von einer GmbH übernommen wird. Der Hauptunterschied zur GmbH besteht darin, dass
bei der GmbH & Co. KG mindestens ein Gesellschafter (die GmbH) unbeschränkt haftet, während die
Kommanditisten nur bis zur Höhe ihrer Einlage haften.
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